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|LoNSgeOograph, In Toje ihren ti)Nions)tatiltiker. Die Nitijionskunde
170 Derireien DUrch Schwager, DIE JtiNionsgeldhichte DUrCH DIeEe Huon- n E E FE
Der UE Jannn Cap., ıyreytag D (Balm unDd Kilger . M S @u A A Wa —— W E — - —

(Fın reiches NtiNionsleben WaTr uNnNs Durch (Bottes (Büte In Deut)dhland K
ge)dhen worden; in weites Arbeitste 007088 er)chloljen worden, TÜr 2Billen

unDd ‘Draris glei wIichtig Weitaus)’dhauende ane In UNngteit
unDd DIiEe erlten TDeiuten eirten ihrer Bolendung en Da '

ubhr Der zer|törenDde WetterIfrahl Des We  rieges hernieder. YIirD
auch OIEs ales, WIe mandhes anDdere, vernichtet haben ? Jiicht mi1t Diejer
bangen, 3weirelnden Trage wolen Wr

DNıie Weltge)dhichte UunNDd mit IOr DIE Ati)onsgeldhichte DUr Den
gegenwärtigen WWeltkrieg Kreuzungswege. ir über]dhauen einigermaßen
DIE zurückgelegte Sirecke, aber vergebens dhauen Wr (US nach Dem 2Beg
Wwei)er, ibm Den Weg, DIE NMeue Richtung abzulejen. HShere E AT A WEr D S - e 'OÖrientierungspunkte müljen WIr en Un)terblich WIe DIE Ir ıf bis

ihrer Holendung auch ihre Wtilionsautgabe unDd amı Der 1))LONS=
gedanke. Und ennn auch Trevelnde an OIE KriegstTace in OIE wogenden
(ErnteTelder Der Nti)ion geworTten en unDd Das, WasS oldene (Erntegarbe
werden 0  @; Ulche verzehrten, unDd ennn auch Der Weltkrieg Jtiptrauen,
wietracht unD Abneigung unfier DIE “$O1lkRer Der (FrDde ge)ä hat, DIE Yielt. än  Sa
mi))ion, 1eJe HOoMnNunNg a  en WIr, wWIrz DIe “$ölker unDd )tationen wieDder
zu)a  nyajjen in Der Öheren (Einbeit Des einen ens, Der einen H0M D OTr ST O A n ‘i
NUNGgG, Der einen 1e
I<  ID  >I  C  m 3 —— 3 — } u 2 —u 2 3 . n 3  —  C  —  GD  Ga  DIS  C  DIS  . J“  G  — 3 — 2 ——  , Y  A

Die „ NEUEN Mlılkonsfakulfaten 0Rl Uikare” A T T OT n
YWon Dr. 4700 ergenihbeım  S in

‚yakultätenrecht nahm in Der \pärlichen Y'ıteratur Des Wtilionsrecdhtes( DON nbeginn einen hervorragenden ‘Dlaß ein n 0as überreiche
hiltori)che Quelenmaterial gab nla Da3u Yiun 1a ereits jeit langem
DIe ‘Dropaganda DIE Ablicht, ihre )Jämtlichen Bi)dhors unDd Nti)|ionstakultäten,
Deren ordentliche unDd außerordentliche ıyormulare in Den jahren 634 37
enf|tanden unDd jeitdem Raum DeränDdert DON Tun aut CeDi
Öieren )ltan hat ıch mi1t diejer Arbeit, O1Ee ereits DOL 1906 einjeßte, OIE
‚zeit

Yliun verömentlicht WDhr Neue erte Der Holmacdhten TUr
ikare mit einem erRlarenDden Mrtikel * nach EiINeTr DON Enshof
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VBal DIEe zugehörige Abhandlung DDN Dr Ohr IM vorhergehenDden Heite 0 = 35

/ VBal ergentheim, Yıe Wuinquennaljakfuliaten DIO 1070 exiernOo, Kirdhenrechtl.
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DOTAUSgEGgANGgENEN Publikation *. ODTS (Eregeje ußt 1Im wejentlidhen au 7
Den ofae DOn nsboff “

1e0 Nun hier wirklich Das eu  a Der ıyakultätenrevilion DOT ” unäch]t
ilt 3U bemerken, DaR OIE vorliegenden Akten)fücke niıcht OIE ıyakultätentformu:-
lare 1, onNDdern einzelne ANustertigungen ür den apoltoli)dhen ar DON

Dares)alam enthalten. nigegen Qöhr * mo annehmen, DaB DIE KRurie
DIE eyormularien ür zyakultätenvergebung mit Kecht niıcht D7)L31e publiziert.
1e)e Holmadten gehören generell in DAas 1US speclale unDd en demnacd
auch Der )peziellen Herrügungsgewalt Der UTrIe unterworten bleiben, DIE lıch
DIE 2Bahl Der yormularien Jowie einzelne nicht immer redaktionele MnDde:
IUNgEN je nach Yrt unDd Heit Der BHergabung vOorDehHalten muß Wohl hat
liıch länglt in Der Yuswahl Der ıyormularien CIn U)us entwickelt, Der aberR z  —> — Rein Bewohnheitsrecht werDden DarT, 0Aas Den Drivilegiendharakter Der

a D OT B aten beeinträchtigt.
(kin TUN. yür ÖIE Jieurevilion Der ‚yaRkRultäten WDa DIEe Kontitution

apienti Consilio DD 1906, OIE OIe Hultändigkeit Der Kongregationen, DOT
alem aud) Der hier mel In rage kommenDden Inquilition unDd r0pa
ganda anDders gegeneinander abgrenz3t. a  er emerR{ie auch DIE ‘Dropaganda
Dei Der (Erpedition Den apoltolil\dhen ar DON Dares)jalam: Post
DOS Constitutionem apilenti Cons1il1o In 1Lormulis Lacultatum UUaC-
dam immutationes iNnduciae SUn(, UUae HIS 4ANnexXae {ra-
duntur (F ÜL al)o DIE vorliegenDde VBergabung ein Niulter au DEr

ÖYrdnung 0es ıyakultätenrechtes. Yänglt vorher IDATL \hon ein
yormular yür OIE Quinquennaltakultäten owohl DIO T10TO eXternNOo, WIe
auch DTIO 10TO nterno Den rdinarien In terris 1S a  1C  e 3ZU
an worden Ylsıir hatten om1 DIE wichtig}te To Der yakultätenrevilion
ereits in Händen {b aber DIE ‚zeit 0S ıyakultätenrechtes \hon auT
Der ganzen $hinie gekommen UL, er|chein roBßDdem JIt Doch OIe
3ahl Der anzuwendenden ıyormularien allein Dei Der ‘Dropaganda erhebli
größer (Es UL bislang DON Bergabungen TÜr anDdere ti))|ionare unDd
Jtijionsobern nı ekannt Und endlich \ind DIEe DON Ensholf publizierten
einzelnen Bolmacdten iM eigentlichen Sinne nicht DIE einzigen Spezial
vollmadhten JTür Die i ionsoberen.

(Fs bilden überhaupt DIE Sammeltyakultäten ielTach 0Der zumeinlf NUurLr 1e
o7fziele (Brundlage DCeSs yakultätenrecdhts. en Ddiejen werden Den kır

VBal UDbhr D J Yiacdhvdem nsholt auch mir liebenswürDdiger-
weile jeine ro|chüre zugebhen {eß, DOTL, eine ausTührliche Cxegele Dieler oll:
madchten in Unartilt nehmen Am Ginvernehmen miit Wr07. mi1dlin an ich
0CS vorliegenden zuruüdc unDd beidrante mich QUT DIE Tolgenden [urzen emer-
{ungen.

Ensho{f7 4 11 8 L
Ensh o{{ 14 5 al T  10 aih Kirdhenrecht.
Allerdings inDd DIE Bildhorsvollmachten PLrO fOoroO interno noch ıIn ihrem

exie publiztiert. hoitfe Diejes a  19 bei Gelegenhei einer zujammenTal)lenden Dar:
itellung DEeS geltenden yakultatenrecdhis 1117 {önnen.
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en ()beren eine gro ‚Jahl )pezieller Einzelrechte Durch (Einzelrakultäten LB r  Ea  vverliehen, ÖIE DIie In Den allgemeinen Sammeltormularen UÜberiragenen
Befugnilje erhebli erweitern, anDdere niıcht in diejen enthaltene e
hinzurügen. Yie ‚3ahl Der Deufiche Yrdinarien 10 verliehenen (EFinzelTaRkul:
afen Ut 50 (kin mM1r vorliegenDder Kataloag Der TÜr K öln erteilten
Holmachten erweilt, DaR \1ch hier C1in bisher Der Jurisprudenz uner  ojjenes D d E E  E  .. s  D a E  v —  w“n ARecdhtsgebie DetjinDdef, DAa neben Dem us COILNLILNLUNE hier e1in 1Us speclale
alergrößter Bedeutung DIeE Niacdtberugnilje Der kirdlicdhen (beren regelft. Dıie z O  a  agroßen ıyakultätenaustertigungen DON Der Dropaganda, re)pektive Der Döni- u AAA On
tentiarie geben nı mIe EiInNe allgemeine Brundlage. ıyreilich wurden 1e)e 'Wr
(Einzelrakultäten islang nicht verölfentlicht, wechjeln auch jehr in 2yOrmM, ‚zahl
unDd Umrtang Jiehr noch mwmIie ÖiEe großen ıyormularien a  en 16© eis, elbit
ennn \ie immer unDd überall verliehen werDden, Den Uharakter 0CS r1vile-
g1um speclale DD jeiten Der ober|fen kirdlichen Yeitung, DIE amı ecinen
De  al  1  en Leil Der Kirdhenregierung Den zyunkti  ionären Der einzelnen Diltrikte
überläkht, ohne \1ch \ch unDd prakti Der ODer|fen Herfügungsgewalt

begeben Yas IC auch yür ÖiEe vorliegende Hersömentlidhung 3ZU, En S A
DIiEe Raum Das ‚yakultätenbünde DCS apo|toli)dhen Yiikars DON ares
alam enthalten DüÜrtke.

JI al)o DIE vorliegenDde NL eine, und nicht einmal OIie er Yier.
ölfentlidhung (a(uUu9 Der ıyakultätenrevilion, 10 muß auch teje
berilde Jieu  ÖpyUNAa mit Der JieukoDdil  Kafıon DPS Kirdenrechtes in
Herbindung gebracht werDden s R DE TE0r Dderen Olfentlicdhen Horliegen 170 INan

oINe Beiracdhtung DCeSs zıyakultätenrechtes Raum mit großem (Beminn
herantreten.

Or Wr Der Lertabta))ung vorliegender Bolmacdhten mit Kecht JUTI>
Ti)CHe Unebenheiten DOT YÖıe meilten redaktionelen ängel zeigen, Daß
mMan 1 bei AbTal)ung Der zyormularien echnı)ch auT Dem gleichen Beleije
bewegt haf, wWIie bei Der Kevi]lion Im Jahrhundert . Yltan \tellte nach
gleidhen Brundlägen Holmacdhten Ur Bi)höTe unDd TÜr JNiiionsobere au T
unDd 1eJje Dann ausgedehnteren 0DeTr EeNgETLEN Sammeltormularen zu)am  =
mMen. Die yormulare aber lin0 TÜr ihren )peziellen ‚ 3WER Dann NULr wenig
überarbeitet S0 mm: G DAaR wüährend an bei Den bisherigen Bi)hors
vollmachten zahlreiche Spuren DON Mtiionsvollmacdhten yan»D unD yalldhe VF E  O T a Z
hlüle aut Den (Charakter Diejer zyakultäten DATaUS 300 \ıch hier in Den
Nti)ionstakultäten Spuren Der Yrdinariatsvollmadten jinden, wenngleich \1Ch
Der eDOaRIOT Niühe gab, 1eJje (  n

2217 Da reilich eine D  ma (T restituendı uls amıssum DO- A A a
ebitum Dwohl in Dem DrDdentilicdhen wie dem außerordenilichen ormular DOL-:

[omm{t, braucht tein „Wiangel Gejebestecdhnit“ ein. 4ie beiden \inD
durchHhaus je  anDdiqg betrachten. Ahnliche Doppelergebungen enihaltien auch DIie Uuin-
nnaliakultäten unD

vetn Ü üa RL ba  el kan an e E
D al ergentheim 2I 70 17.
z  z val Mergentiheim 2, 136 1.



118 NMiergentheim: Die „ WitiNonsfakultäten Der apo|toli)cdhen Yiikare“AY Schon Der Bedanke, jei iIm Bereiche Der toglichkeit, DAaR DIE ‘Dro
paganda mit Der Bezeidhnung DCS apoltoli)dhen Ysikars als Ordinarius eine
Anderung Der Jurisdiktion Diejer NtiNionsoberen beabli  1g a  en könne *,
Üt zurückzuweilen. Jurisdiectio quası Ordinarıa zUu einer iurisdietio Oordinarıja
3ZU madcen, DIie apo|toli)dhen Yiikare Dden Lerritorialbi)|hsöten gleichzultellen,
1eq nicht in Der zultAndigkeit Der Dropaganda. Auch diejer
NusDdruck UL aus obigem 3ZU erklären.

Aur Den Jnhalt DEr ıyakultäten unDd OIe (Eregele [  TS re)p nshoms
einzugebhen, muß MIr AuUSsS Den oben angeTührten (Bründen hier verjagen *.
J begrüße ÖIie VHersömfentlidhungen unD hHole, DAaR bald WwieDder möglich
jein wirD, DAas ıyakultätenrecht als (Banzes eira  en.

Facultates
Concessae S, DIiv. ProOoV. reierente inirascripto Congregationis

PFPropaganda Al dSecretarlo, in Audientia diei UOrdinario
Vicarlatus Apos(tfolici

Conferendiı ()rdınes Exira tempora el NO  — gervatıs interstitlis u ad
presbyteratum inclus1ıve, G1 Sacerdotum necessitas 1Dı fuerit.

Dıspensandı In quıibuscumque iırregularıtatıbus Xcepta iırregularitate ıde-
lıum, qul1 ıIn erımen haeresis vel apostasıae incıderiıint ve] SaCTr’OS Ordınes ah Ep1-T A SCOPIS haereticls, schismatiıcıs a1ıt apostatıs receperint, cler1corum, qul ın SaCrıs
ordınıbus constituti] matrımon1ıum qQuomO0Odocumque attentaverint, QUAC Supremae
Congregation1 Offiei reservaniur, atque insuper eXceptis illıs, UQUAC vel biga-
m1a Vvera, vel homi1ce1d1i0 voluntarıo proveniunt.

Dıspensandlı D' defeetu qetatiıs UN1us Nnı O operarıorum penurlam,
promoverı1 possint sacerdotium, S] qalıas i1donel uerint.

Dispensandi el ecomMMmMutandı ofa sımplıcıa 1n 11a pla i el dispen-
sandı rationabıiılı ın votis simplicıbus ecastıtatis el relig10n1s.

Absolvendı el dispensandı ın QUACUMYUE S1mon1a, et ıIn real]ı, dimissis
benefic11ls, el u Iruetibus male perceptis, in1ıuneta alıqua eleemosyna vel poen1-
tent.a salutarı arbıtrıo dispensantis, vel et1am retentis benefic1ls, q1 unerint DAaro-
hıalıa e 1O  — sınt qu1ı parochl11s praeficı possint

Dispensandı ın 30 E1 4U cConsanguilnitatis el aliınıtatıs gradu siımpliecı el
m1ıxto tantum, el In 20 3U e1, 4 U mi1xtis, LAMmM In contraecetis In contrahendis,
el et1am QuUO: conftracta, ıIn secundo solo, dAummodo 110 attınga primum, (CUMm

n  da qu1 a haeres] vel schısmate vel infidelitat CONvVveriuUunNiur ad i1ıdem atholi-
Cam, atıs, gl un DAars Tanium convertaiur, eautionıbus aD Keeclesia praeseriptis,
el In praefatıs ecasıbus prolem suscepiam declarandı legıtimam.

Dispensandı u impedimento pu  1cae honestatis justis sponsalıbus
provenlente.

Dispensandı impedimento Cr1min1s, NECULrO amen cCoN]ugum machı1-
nante, el restiiLuendı 1US aMmM1ısSSUum petendiı debıtum.

Dispensandı In impedimento cognationI1s spirıtualis, praeterquam inter
levantem eTi evatunı, baptızantem el baptızatum.

Hae er dispensatıones matrımon1ales vıdeliecet Da, (8, 8a el Ua 10 COMN-

cedantur, nNI1ısSı (*UIN ecelausula: dummodo mulher rapta 10O. fuert1t, vel S] fuerit,
Iın potestate raptorıs 10 exıstati ; el ın dispensatione eNOoTr hulusmodiı facultatum
inseratur, CH eXpressione temporı1s, qa quod funerint CONCESSYaEC.

D 23, Ensho{f7 (1. C VBal oben 116
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S GConfiejiendiı lea CH Sacerdotibus, U UOS potuer1ı habere; et G1
necessitas urgeaft, eti1am Exira dıem Coenae Domuinı\.

12 elegandı siımplıcıbus Sacerdotibus potestatem benedicendi paranienta eT Blıa utensilıa ad Saecriflieium 1ssae necessar1a, ubı ON intervenit unctl0 ;
el reconeiliandı Ececleslias pollutas Aaqy ua aD pPlscopo benedicta, e1. In ('AsSu necess1-
atıs, etiam AdUua 10  S benedieta ah Ep1ISCODO.

confessis13 arglendi ter ın NO indulgentiam plenarıam contritis,
AaCcCTrTa ecCOoMMUNlLONE refectis.

14 Absolvendı a haeresı el apostasıa fıde et schismate, eXceptia iırregu- w —A
Jarıtate, de qua LU ET’O 2V UOSCUMHMYUC eti1am ecclesi1ast1icos Lam saecularesn d e l — -

P ——  ” An P ADn
qQU aM regulares; 1910)  un amen COS, qu] loec1s fuerint, ubı 83anCcLUmM 1CcC1UuUmM Xer-

ceiur, 1S1 1ın loecis m1ss1ionum, ın quıi1bus impune grassantiur haereses, deliquerint,
NC illos, qul judiclalıter abjuraverint, 181 ist] aftı sınt, ubı impune grassaniur
haereses, el pOost judıclalem abjurationem ucC reversı ın haeresim uerint relapsı,
el hOSs ın foro econscjientl.ae anium

Absolvendı aD omnıbus ceNsSuUrIS eti1am speclalı mMmodo In Anostolwae KEAMLS moderation: diel CIODTIS 1569 Romano Pontifiel reser vatis, eXceptia a DS0O-
Iutione complicıs ın peCcCato urpl.

Concedendı Indulgentiam Plenarıam pr1mo COn versis 210 haeres1,
et1am Tidelıbus quibuscumque ın artıeulo mortis saltem contritis, G1 confiter1ı NO  — Ral  n  . E San
potuerint.

O Concedendı Indulgentiam Plenarıam ın oratıone horarum ter In
indıcenda diıebus PISCODO benevis1s, econtritis e1 eonNTessIiS el COMMUNILONE
refectis, 1 Lamen CUI’'sSUu bopulı e exXpositione sanctissımı Sacramentiı nu
probabilis SUSP1C1IO s1t sacrıleg1] ab haereticis el iıniıdelıbus auf, offensiıonıs - x  - x S ° R
magistratiıbus 70 Ar

Luerandı S1Dı easdem Indulgentias, Anba a _3r _ingulis secundıs fer11s 110 impeditis officio lectiıonum, vel e1Is ıimpedit1ıs . @S E  @Sdie immediate sequentiI, eelebrando 1ssam de requie In UQJUOCUMLYUE qaltarı et1am
S CDaportatilı lıberandı anımas secundum intentionem purgatori11l poen1s Per

modum suffrag1.
Tenendı el legendi, NO  —_ LAamMmen q]l11s concedendl, praeterquam, ad tempus \ ”M > A  ——  -9 e  1s sacerdotibus S1Ve lalcıs Q UOS praecıpue ldoneos honestos sclat,

11bros prohibitos, eXceptis oper1ıbus de obscoenis el econira Religionem CN professo
tractantiıbus.

21 Praeficjiendiı paroch11s regulares eisque SUOS eputandı V1CcCarlıos ın defeectu
saecularıum, de tamen «10 17’U1 super10runı.

\
202 Gelebrandı bıs ın die, S1 necessitas urgealt, ıta Lamen ut In prıma Missa a .  «» — ——

110  — sumpserit ablutionem, Der UuNaln horam n{fie AUL’OT’a ei alıam DOst mer1ıdiem, A i — A  Ba s
sine mıinistro ei sub 1V0O et sub terra, In 10C0 amen decenti, eti1amsı altare a1f
iIracetum vel SinNe rel1qulis Sanctorum, R1 praesentibus haereticı1s, schismaticI1s, 1nf1-
elıbus el eXcommunıicatıs, 4] qlıter eelebrarı NO possıt. Caveat VErO, Prae6-
1cfia Tfacultate SE dispensatione ecelebrandı ıs In die qlıter QUan P Ta V1issım1s
Causis el rarıssıme utatur, In QUO graviter 1PS1IUS eonscıentla oneratiur. uod S] €anc eanıdem facultatem alterı sacerdotiı juxta potestatem inferius apponendam
cCommunicare, auft CAausas utendı alıcul, qu] A sancta Sede anc facultatem OD-
tinuerı1t, pprobare visum faer1t, Ser10 1PS1IUS econscıientlae in]ungıtur, ut paucıs v S S
umfaxa 11Sque maturılorıis prudentiae zelı el qu1ı aDnsolutie necessar'1l] sun(t, NnecC

DI'O quolibe 10C0, sed ubı graVvIis necessitas tulerıt, el ad breve tempus eandem a el a Ü  W E S NcCommMuUNILcCEt aul respective (4aUsSas approbe
28 Deferendi sanctissımum Sacramentum Occulte ad iniirmos sıne lumine,

illudque SinNne eodem retinendiı pPro eiusdem infirmis, In 10C0 LAamMen decenti, S] abD
haereticis aut nIiıdelıbus sit periculum sacrileg11,

!
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24 nNnduendı vestiıiDus saecularıbus, Q1 alıter vel transıre ad loca
ecCom mM 1sSsSa vel ın e1Is ermäanere 110 run

25 ecıtandı rosarıum vel qlıas DIeECES, G1 brev]jarıım SCCHN) deferre 110  — pote-
runt vel dıyınum offieium OD alıquod legıtimum impedimentum recıtare 10  - valeant.

26 Diıspensandi, quando expedire videbitur, Su Carn1um, ( V ef
lactiıein10rum empore jelun1orum el quadragesimae, NO  - amen Der generale ndul-
um sSed$nqd In casıbhbus partıcularıbus.

RA Praedietas Tfacultates cCOomMmmuni1candı, 110O amen ıllas, QUuUa€ requirunt
dınem epi1scopalem vel 1O  — SINEC oleorum uUusu excercentiur, Sacerdotibus
ldonels qu] In eEOTUM dıoecesibus laborabunt, eT praesertim empore 111 obıtus, 1“
sede vacanitie s1t, qu] possiıt supplere, donecrc es Apostolica eertior acta, quod
quamprimum fıer1 debebit DEr delegatos vel Der UNULN e1S, a 110 modo DrOoVI-
deat qu1bus delegatıs aucfiorıtafte Apostolica acultas conceditur, gqede vacanie el In
asu necessitatiıs, econNsecrandı calıces, patenas e altarıa portatilia SaCcrıs oleis ab
PISCODO Lamen benedietis.

I8 Ordinarıius praedictas facultates gratis e1 sine ulla mercede exXxercea NEeC
18 ıultaiur exira fines Sude Jurisdiect1on1s. —..  a  ı E n

R atum Romae Aedibus Congregationis de Propaganda Fıde die i
3006(8 praedictis

SIgn
Gratis UOCUMQUE tiıtulo.

«  . KX audientia s S mi habita die SSMUS DOominus noster Divina pDrovli-
dentia reierente inirascripto Congregationis de Propaganda

i1de Ss®ecretfario sequentes
Facultates extiraordinarias

benigne Concessit ad decennium OrdinarioD ——  —_> .
—

9 >  —__
. SE  &.  A

1 D
Dispensandı CuH utriusque elerı d1aconiıs 11 ASe Lurısdıietlonı gubjectis Su Der

”a ' DE defeectu getatiıs octodecım mens1um, uL 1O  — ODsSiLanie qa SaCT’UuMm Presbyteratus
Oordiınem promover!] possint, dummodo idonel S  int, el nullum alıu eIs ObDstet ANO-

n1eum iımpedıment{um.
Promovendiı ad SAaCTOS Ordines ti1tu10 Missionis Gler1icos sıhı Sı  1L0S8 um-

In Odo parıter i1donel aun praestito ah z  — pr1ıus jJuramento Missionibus, a Q Uas
1ps1 pertinent, inservliendl].

Dispensandı iımpedimento primi] gradus affınıtatis ıIn lınea collaterali,
copula lıcıta provenilentis.

Dıspensandı u impedimento secundı gradus consanguinitatıs vel affi-
nıtatis admıxtı pr1mo, 1n Iınea transversallı.

Dispensandı impedimento secundı gradus consanguilnitatıs vel ailı-
nıtatıs ıIn lınea transversalı aequalı.

Dıspensand] I: Catholıcıs praedietis impedimento cognationis SDIr1-
tualıs inter levyantem et levatuım.

Dispensandı u»‚p' promulgatıone bannorum, justa OCCurrenie
Dıspensandı ıIn ecasıbus I1 Ve pu  1CIS S1Ve Occultiıs pr1mo e1 secundo

gradu simpliec] e1 M1X IO Qa1l11NıLails copula 1Cc1ıLa provenlentis, 1n lIınea Q1 VE
collateralı S1 VE et1am recta, In matrımon1ls contracetis, dummodo, G1 de linea rectia
agatur, nullum subsıt dubıum, quod ECON1UX DOossit SSC proles aD altero eontrahen-
t1ıım geniıta; 1n eontrahendis eT7T’'0O urgente anium necessitate, G1 tempus 110

recurrendı a d sedem SO G E —— —-  Z  e B  B Marn m — M m
Dıspensandlı u impedimento eCrImM1NI1S In matrımon11s contracetis ın Casl-

Dus LAmM pu  1C1S QUalll occultiıs ; NECHNON In matrımon1ls econtrahendis In casıbus
ftantfum occultiıs, altero vel utroque econtrahentium machıinante ei et1am MOrie

7
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machinatione secuta, gravıssıma amen OCeCcurrentfie HUK NeCHNON restiifuendı Jus e DD S
amıssum petendiı ebıLum

Dıspensandı just]s gravıbusque accedentibus Causls, impedimento
disparıtatis cultus, quatenus Siıne econtumelıa Creatoris fıerı possit, el dummodo
ecautum OMN1INO a1f eondıtion1ibus aD ececlesia praeseri1ptis, ei ıpse Ordınarius
moraliıter cEerIiIuUus a1f easdem mpletum —  in videlıicet de amovendo ecatho-
11c0 cCon1luge pervers1onis periculo, de EON VversiONe alterıus CON1ug1S a 1lo DIO
virıbus curanda, de ıuınıyversa prole utrı1usque SCXUS 1ın catholıcae relig10oni1s w_—-‚’ _sanctitate OMN1INO hbabtızanda el educanda, Jege, 11L nNie pOost
matrımon1ıum COT’aM parocho eatholico inıfum partes adeant mıin1istrum als cultus,

eXCcePLO Casu matrımoan1ı1ı u VIro vel muliere judaels vel mohametanıs. uod DLr E 0 &©  @ *—  5 <a
gl eciu In eoncubınatu viyant, per alıquod LeMPUS ah 1DSO0 Ordinario DIO SUO

prudenti arbıtrıo determinandum, quatienus SINE gravı damno aul secandalo Thierl
possıt, SpOons!ı] separentur, ul catholica ad gratiam Del recıplendam rıite 1SDO- Al
natur; praevıa insuper absolutione « eceNsSuUrIis partıs ecatholicae elque impositis A E E - EW Epoenitent11s salutarıbus, Q] matrımon1ıum jam Orie al  m fuerit (°OT’aIN m1n1- TE  TE
Siro alsı eultus. In rel1quis tandum Instructionibus qlıas atıs, 1liferıs praesertim
Eminentissimi1 Card Antonell:i die NOV. 1858 In singulis autem ecasıbus %presse f1at ment1i0o apostolicae delegationis, e elapso QUOVIS r1enNNO Ordinarius
referat, quot In ecasıbus dispensa verit. d11 Dıspensandı 1isdem Catholic1s, Lustis amen gravıbusque accedentibus
Causls, SU DEr impedimento impediente mixtae Religlon1s, dummodo ecCaufum OmMnNınO ELE DE TE E PE VE ER TEE,g1t econditionıbus aD Keclesia praesecr1ptis Drout ın superlore

Dispensandı In matrımon11s mi1xtis jam contractis, NO  — ıtem IN econtra-
hendis, gradıbus consangulnıtatis el affınıtatis, u quı1bus apostolicam
Tacultatem DTFrO ecAatholleıs 1am O  ınult, quatenus DAars catholica praevlıa absolutione
ab 1Nncestfus reaiu e cCeNSsSUrIS, (UIN parte acatholica rıtfe e1. legıtime matrımonium
econtrahere de OVO pOssit ; rolemque susceptam susc1p]lendam legıtimam ecla-
randı, dummodo ecauLfum OmMN1INO a1it eonditionıbus qa h Ecclesı1a praeser1ptis
ın superlore 1U INeT'O &4

sanandı ın radıce matrımoanı1a contracta, quando comperitur adfulsse 1ImM-
pedimentum dirımens, (QUO Apostolicae 1S ndulto dispensare 1Dpse
possit, MAaZNUuMmMYUE fore 1INCOMMOdum requirendiı A 1NNOX1Aa renovatıonem
CONSCHSUS, moniıta amen eONsSCIA impediment] de ITfectiu hulus gsanatlon1s.

Convalıdandı 1ıiteras dispensatlon1s apostolica sede expeditas
QqUOVIS eCANON1ICO iımpedimento, QUUae€e nullae Taciae uerint ob 1’OTEeN nOomiıni1ıs vel iCOgnominis contrahentium ıIn matrımon1is Lam contrahendis QUaNnl contraetis.

Axigendi modieas muletas LAam A diyıtibus QU aln pauper1bus 1uxta vires,
ın elargıendis dispensationibus matrımon1lalıbus, eXceptis amen aD NOC mendicı1s,

dummodo muletae S1C eXxaciae IN D10S fideliter OMNınNO erogentiur.
16 Assıgnandı pensiones Parochis, vel Missionarıils infırmiıtate resignan- e

us Paroeeclas SE Missiones, In UU as DEr decem incubuerunt, solvendam
annuatım SUCCESSOTE, 11O  — excedentem terti1am partem Iruetuum quolibe mMOodo
provenlentium (3 Paroec1lis vel Miıssıonibus; L1LECHON permittendiı Parochis sıbhı sSub- IN  I  E
jectis, dummodo ]Jus el legıtima (*4ausa cConcurrat, ut Anı  ‚— d1ebus fesils, quibus 1de-
les Apostolica auectorıtate solutı aun a obligatione m1ıssam audiendl, a applıcanda
m1ssa DTO populo abstiınere valeant, ummoOodo DIO eodem populo ın el1usmodIı B 8i
m1lssa speclalıter orent.

Imperti:endi quater ın 1U1NO intra iines sSua4ae jurisdietionis IN solemn10-
rıbus festis Benedietionem Papalem JuxX formulam ‚y P1S 1lImpressam 1Nser-
tam CH Indulgentia narıa 00 11S lucranda, qu1 poeniıtentes, econfess] el

Communione efeectı e1ıdem Benedietionı interfuerint, Deumqaue DTro e1
propagatione 9r Koeclesiae exaltatıone Oraverınt.
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d Impertiendi indulgentiam plenarıam singulis clero, quı Der quinque
saltem 1es SS exerecit]is interfuerint, SaCcCrosanecLum Miı]ssae sgerifiei1um eelehran-
Les vel saltem ad SaCcCr’amhl Synaxım accedentes plas ad Deum PDIeECES effuderint DIO

e1 ropagatiıone e1. Juxta mMmenfem Sanctitatıs 5Uace, el eiusdem Indulgentiae
applıcatıonem per modum suffragl1 anımabus 1n purgator10 etientiıs permittendl.

19 Impertiendiı benedietionem indulgentia plenarıa omnıbus arısdı
fidelibus 1ın artıenlo mortis econstitutis juxta formam praescriptam ; e1 permittendi,
11L grassantibus epıdemicIis vel contag10s1s morbis, praedieti ıdeles eandem indul-
gentiam uecrarı possint Christı Orucifixı imaginem, vel CTUCENMN ad hOcC benedietam
osculando.

: . MDA . 49 In CIiu visıtatlonis Parochlıarum e1. Missionum, e1 eti1am communitatum,
fam saecularium UUa regularıum uerarı possint 1pse Ordinarıus eclerus
Christifideles OMNES, indulgentiam plenarıam DIo 1111 Vice antum, In qualıbe
Paroecıa S11 Missıone aul districtu, dummodo 11, quı presbyterı sun(t, eelebhbrent

Missae Sacrificium, el I1 contritl, eONTesSS1 eCOMMUN1LONE eferctı plasD —_-
e ME A e A — —e A

ad Deum PDFrECEeSs uderın DIro e1 ropagatıone el Jux mentem Sanctitatıs
- Celebrandı Der Miıssam SuDer qaltare portatilı, 1dque permittendiı

18 Missionarı11s, dummodo I1NAar'e a1f tranquıllum e1 Caufto, quıd iIrreverentjae
5 sacramentlo obvenlat; 61 eelehbrandı 1ssam ratıonabılı un  z hora DOost
mediam NnOoctiem et1am SU DL qaltfare portatılı, ıIn omnıbus 10C1s s114€ jurisdictionis
el ın dıversis iıtiner1ıbus, uhı 11O0. S11n Oratorıa .1 eccles]123e.

Permittendi hıs In hehbdomada Exira (Quadragesimam Mıssam privatam
de Requie A1ehus rıitus uplieis a10r1s M1nor1s, exceptis Dominieciıs 160 NO  D

fer11s, Vvig1il1ııs octaviısque privıleglatis, In eccles11s S1146 jurisdiection1s.
Klargıendı Indulgentiam dıerum ıIn m1ıssa pontificali dıehus Natıvı-

@ ailıs D Epiphanlae, Paschatıs, AscensionIis, Pentecostes, CorporI1s )hristı,
Assumptionis \ Omn1iıum Sanctorum e1 Patron1ı princıpalıs.

D4 Lucrandı, ser vatıs servandıs, Indulgentiam plenarıam 1n primae ()jom-
mun10n1s el In Confirmationis admınistratione DIO 1DSO eelehrante el Dr Ohristi-
Tıdelibus a Communionem vel Confiirmationem ıte qeccedent.ibus.

Celebrandi Lres Missas statım DOost mediam noctem Natıviıtatıs Domuin1,
1dque permittendiı In Keecles11s Su 4€ jurisdietion1 subjectis, CH potestate qadmını-
trandı Ndelıibus Communionem, EAUTLO Lamen, u Omnıa Ul debiıta reverentı]a 1an

26 Permittendi, u funetiones Sabbatı s®anct1] In 10C1s SsS114€e jurisdietion1ı sub-
el Omi1ssa etiam lectionejeectis (& \ ratıonabılı absque canfiu

prophetiarıum
D - Permittendi, 31 expedire In Domino censuerI1t, uL praecepto paschalı satıs-

fıerı possıt KHerıla (inerum ad Kestum sSSmace Trinıtatis.i  } J8 Permittendiı In dıehus festis el duplicıbus mı1]ıssam votıivyvam el In
ferlalıbus 105 exceptis m1issam defunectorum 11S, qul1 o defectum Oculorum alıam-
QJuUe€E infirmitatem legere nequean m1sSsas singulis diebus OCcurenfes juxta Missalıs
Omanı rubriecas.

rigend] Confraternitates =edde approbatas, Confraternitate SSm1ı
Rosarıl1 eXcepla, 11Sque adseribendiı Christifideles, benediecendi:ı (COT'ONAaS el DU-
Jarıa earundem Con{firaternitatum proprla (*°1L11I1 applicatiıone OmMN1ıumM Indulgentia-
1I’UIN ei Priıvyilegiorum, Summ1ı Pontifices lLisdem Confraternitatibus impertiti
Sunt. Benediecendi (COTONAaAS precator1as, Uruces Numismata, e1isque applıcandı
Indulgentias JuxX Tol1um ‚y D1S impressum el insertum.

30 Erigendi pıum exercıtium Vıae Oruecis In 10C1s S14 €e jurisdiet1on] spiırl1-— u >  n i n E  A A S O AAA ualı subjectis, dummodo 10O. qadsınt Franciscales, applıcatione Oomn1ıum indul-
gentiarum QUQaE hulusmodı exercıtium peragentibus SUummM1Ss pontificıbus imper-
1Lae sun(t, appliıcandı easdem Indulgentias ı rıstiı Urueciiix1ı imagın1ıbus ei Orucl-
us quıbusdam In easıhus prudentla el ud1c10 Ordinaril selıgendis.
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31 Permittendi, ut lieite valıdeque eonfirmationiıs sacramentium administrare
possıt Missionarlis INn YUAINCUMIY UE regionem onge S1144 residentia (issi-
{iam m1Ss1s Servata instruectione.

30 Concedendı Missionarıls facultatem benediecendiı baptısmalem e
hbrevlıorı formula, qQuUa Missionarlis Peruanis apud ( SUMMUS ONL1IeX Paulus L11
ut] eonNcessıt. Necr 10  — utendı ın dultis onfie abluendis breviorı ormula
DIro baptismate infantium In Rıtualı Romano praesecri1pta, DIO (*ASu amen necessitatis,

383 elegandı benedietionem CamM DaNarumı quandocumque e 1pse absque
graVvı 1nNncComMoOodo perficere nequea sqeerdotihus aı hı benevisI1s, SEeErvato rıtu onti- ' D  E 71calıs Omanı adhıbitis oleıs ef AaUyua ab PISCODO benedicetis, NecC 1O etiam
e1nNe aqua a h PISCODO benediceta, G1 TaVIls CONCcurraft.

eputandı lıquem sacerdotem In 10CI1s sibı subjeecetis u facultate (*°OI1-

seerandı juxta formam ın Pontifiecali Romano praeser1ptam calıces, patenas el qlta- 81

}
aa

rıum Japıdes, adhıbıiıtıs famen Sacrıs oleıs qa h PISCODO Catholiıco benedictis, Nec
NO] benedicendiı qlıa utensilıa.

35 Declarandı privilegiatum In qualıibe KEceclesia SUu4d€e jurisdietionis 1U aaltare, dummodo alıu privilegiatum 10  — adsıt, DIO eunetis Missae sacrificlls, QUa4e s XX
S e da

In eodem Altarı eelehbhrabuntur QUOCUMYUE Presbytero gaecuları vel CU1USVIS
Ordinis reguları.

36 Reecitandı prıvatim, ljegıtima CONCUrrentfe Ci  9 matutinum C audıbus
diel sequentis, statım elapsa U1l ora DOost mer1diem, eamdemque facultatem ececle-
g]asticls VIir1s, S1Ve saecularibus S1VE regularıbus, ecomMMuUNlCcaANd].

48510 etinendi egendiI 11bros ah Apostolica Ssede prohibitos, et1am econtra LA
Religiıonem professo agentes, qd eifecium 0(OS impugnandı, UU OS amen diligenter
custodlat, a alıorum pervenlant, eXceptis astrologi1ecis, indicilarlis, SUDEeT-
at1f10SIS obscoenis professo, eamdemque Tacultatem q l1is concedendi, pDarce éamen el Aummodo prudenter Pracsumere possıt nullum eEOS huiusmodi lectione
detrımentum PAaAsSsSuros, d S

Permittendi Catholieis sıhı subjectis, 117 Terlıs sexti1s, sa  atıs, alıısque diıebus,
biquıi1bus earnıunm veiatur, acatholiecis G1 In COT’UNLNL ESSC contigerit, Carnes

praebere valeant, dummodo amen sS1 ecclesiasticae eg1s contempftus, e e1iusmodı
facultate sobhrıe multaque CIrcumspectione utantur, secandalum In Catholiıcos vel
heterodoxos ingeratur.

Voluit aufem Sanctitas 5u94, 11L Ordinarıil praedictas facultates gratis el Siıne
ul  a ercede eXerceant, ul 1s ut] nequeant ExIira fines jurisdietioni1s el ın
S  ‚— exercendis CX DTECSSaN mentionem facere ebean Apostolicae delegationis, NC

1101 epocham adjungere factae sıbl CONCESSIONIS.
aluım Romace edıDus Congregationis de Propaganda Fıde die 61

NnNo praedicetis.
SIgn
eumuland in impedimentis matrimonii

Dıyına Pro-Fı audientia sSm1 habıta die SSmus Dominus Noster D Saı
Vıdenfiıla referente INe inifrascr1pto Congregationis de Propaganda 4’1

benigne indulsıit, acul-Secretario, (Ordinarıo Viearıatus Anostolie1
atıbus aD Apostolica sEde-. E1 T1ıDUuf{Is dıspensandı quıbusdam impedimenti1s
matrımon1um dırımentibhbus sıngillatım umptis ut] et1am pOssit ın Casıbus, In qul-
us duo ve] plura siımul eoncurrant (3 praedietis impedimentis NECNON COMNCUTT- _- _—_—,;
Nie UJUOYQUE impedimento mıxtae COoMMUN10N1S, S] et1am DIrO Hu1lus dispensatione

T}  Yconcedenda facultatem 1am obtinueri1t, accedentibus Lamen justis 11Sque gravıbus ıfM ECausıs el 1ın urgentiorıbus casıbus, DTIO quıibus LleMPUS 1O  - suppetat recurrendı qd
Sanctam edem, e1 dummodo singulae facultates, S11 VE primiıtus ah Obtfentia! S1Ve
e1 renovatae, u«C perdurent, el S1 agatur de facultatibus Pro Certio CAsSUuUuIl S T U
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NUIMMET'O taxatıve eidem CONCcessI1s, uncC 110  — xcedat. Contrariılis qu1bus-
CUMqUE 1O obstantıhus.

Sıgn
aiım Romace d Aedibus Congregationis de Propaganda Fıde dıe ef

U1NO u u»pD  n
(+ratis UOCUHM1YUE t1tulo

Suprema [ %AaCra congregatio
an OfMMieli
as prima CIrca privilegium aulinum.

KFerla dıe
MUuUSs Div. Prov. In audientja A dsessor1ı a° G

(*11 impertita Ordinarıo facultatem benigne eONCEdere ı1gnatus pqaft
dispensandı gentilıbus el infıidelıbus plures U XOTEeSs habentibus, 1L DOSL ('OIl-

versionem el aptısmum QUam 1g maluerint, G1 et1am 1psa ıdelis flat, retinere
possint, N1ısSı prima voluerit convert..

In singulıs auıfem casıbus CXDreCSSa fıat mentio Apostolicae delegationI1s. Prae-
SsSeNLDUS valıturıs aqad quinquenn1um.

4i Contrarıls quibuscumque obstantıbus.
Sıgn

Suprema \ÄACcra Congregatio
»anct{i OMNieil.Dr Va  ”V acultas secunda irca F  V  um Paulinum

SSmus-  3  l  D  _  124 Mergentheim: Die „neuen Mijjionsfakultäten der apoftolijhen Bikare“.  COA DA  numero taxative eidem concessis, hunc numerum non excedat.  Contrariis quibus-  cumque non obstantibus.  S  Sign.  Datum  Romae ex Aedibus S. Congregationis de Propaganda Fide die et  anno ut supra.  Gratis quocumque titulo.  Suprema Sacra congregatio  Santi Officli.  4  Facultas prima circa privilegium Paulinum.  Feria  die  A  SSMHUSDEN U C DIVPIOV PE  in audientia R_ P, D. Adsessori S..(:)ffi-  cii impertita R. P. D. Ordinario  . facultatem benigne concedere dignatus est  dispensandi cum gentilibus et infidelibus plures uxores habentibus, ut post con-  versionem et baptismum quam ex illis maluerint, si etiam ipsa fidelis fiat, retinere  possint, nisi prima voluerit converti,  In singulis autem casibus expressa fiat mentio Apostolicae delegationis.  Prae-  «  sentibus valituris ad quinquennium.  44  Contrariis quibuscumque non obstantibus.  NS  Sign.  Suprema Sacra Congregatio  Sancti Officii.  ;  5  Facultas secunda circa Privilegium Paulinum.  SSmus D. N. ... Div. Prov. PP. in audientia R. P. D. Adsessori S. Offieii im-  pertita R. P. D, Ordinario  .. facultatem benigne concedere dignatus est dispensandi  conjugem fidelem super interpellatione conjugis in infidelitate relicti, siquidem  adhibitis antea omnibus diligentiis etiam per publicas ephemerides, ubi fieri possit,  certo constiterit, saltem summarie et extrajudicialiter, coniugem infidelem omnino  reperiri nequivisse, aut inyentum legitime interpellari non posse, aut interpellatum  infra tempus in interpellatione praefixum suam voluntatem non significasse,  In singulis autem casibus expressa fiat mentio Apostolicae delegationis.  Prae-  sentibus valituris ad quinquennium.,  Contrariis quibuscumque non obstantibus.  k  Suprema sacra congregatio  Sancti Officii.  6  Facultas tertia circa privilegium Paulinum.  SSmus D. N. ... Div. Prov. PP, in audientia R. P. D. Adsessori S. Officii im-  pertita R, P. D. Ordinario ... facultatem benigne concedere dignatus est dispensandi  super interpellatione conjugis in infidelitate relicti, siquidem certo constiterit, sal-  tem summarie et extrajudicialiter, interpellationem fieri non posse sine evidenti  gravis damni aut conjugi iam ad fidem converso aut Christianis inferendi periculo,  In singulis autem casibus expressa fiat mentio Apostolicae delegationis,  Prae-  sentibus valituris pro viginti casibus.  ä  Contrariis quibuscumque non obstantibus.  L. S.  Sign.  ..  Z  {  IMDIiv. Prov. ıIn qudientija Adsessorı1ı (Hifıec1i1 1 -
pertita Ordinarıo facultatem benigne econNcedere ı1gnatus esfl. dispensandı
conjugem 1ı1delem interpellatione COoNjugIıls ın infıdelıtate relietl, s1qu1dem
adhıbitis anifea omnıbus dılıgent1uis et1am PEr pu  1Cas ephemerı1des, ubı fıer1 possıt,
GEeriO constiterit, saltem SumMMAarı]ie el extrajudiclaliter, con1ugem infıiıdelem OMN1INO
reperirı nequl1visse, aut invyentum Jegıtime interpellari 1O 9 auft interpellatum
infira tempus In interpellatione praefixum San voluntitatem 110 s1gn1f1casse,

In singulis autem casıhus f1at mentio Apostolicae delegatıon1s. Prae-
sentibus valıturiıs ad quinquenn1um.

Contrariıls quibuscumque 1O ODsStanitıDus.

MM
Suprema © cCongregatio

sanct!i Oiniecil.
AaCultias tertia CIrca priv!legium auliinum.

SSmMUus Div. Prov. In audientia Adsessorı (Offieni 1mM -
pertita (OQ)rdınaro facultatem benigne CONcedere dıgnatus ql dıspensandı
SUDer interpellatione CON]ugI1S ın infıdelitate relictl, s1qu1dem Cerio constiterit, sal-
tem SummMmMarıe el extrajudiclalıter, interpellatiıonem Tierl 110 SINe evıdentiı
graviıs damnı aut cCOoNn]ug] 1Am ad ıdem aut OChristianis inferendi per1iculo,

In singulis autem casıbus fıat mentio Apostolicae delegatıon1s Prae-
sentibus valıturis DIO vigint] easıbus.x 9 R Contrarılis quibuscumque 11O  — obstantıbus.
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